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Neues Marterl zu Ehren der
Gottesmutter

Ein Spender hat auf dem Treppenweg von der alten Kirche zur Bergkapelle
dieses Marterl errichten lassen. Dekan Johann Huber hat es mit den Kom-
munionkindern dieses Schuljahres gesegnet und der Spenderfamilie
dafür ein herzliches „Vergelt´s Gott“ gesagt. Ebenso ist er der Gemeinde
dankbar für die renovierte Bank, die zum Verweilen einlädt. 

Bild: Kath. Pfarrgemeinde.

Der Folklorechor wird 30
Dreißig Jahre ist es her, dass der Folklorechor Bellenberg von acht begei-
sterten Sängerinnen und Sängern im Jahr 1978 gegründet wurde. Heute
zählt der Chor 25 aktive Mitglieder im Alter zwischen 21 und 55 Jahren,
die sich derzeit intensiv auf ein attraktives Jubiläumskonzert vorbereiten.
Die Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm, das von mo-
dernen Kirchenliedern über Gospels bis hin zu bekannten Musicalmelo-
dien reicht. Bei seinem „Festakt“ verzichtet der Chor bewusst auf viele
Worte, vielmehr möchte er seine Chronik auf musikalische Art und Weise
darbieten. In vielen Proben wurde der alte Liederfundus aufgefrischt, aber
es wurden auch etliche neue Stücke einstudiert. Wie immer zu solch
großen Anlässen wird der Folklorechor von der Jochen-Eichner-Band be-
gleitet. Die bekannte Jazz-Formation garantiert allein schon einen beson-
deren Musikgenuss. Maßgeblichen Anteil am Erfolg und Zusammenhalt
des Folklorechors hat Claudia Scherer, die seit der Gründung ununterbro-
chen die musikalischen Fäden in der Hand hält und das Singen und Musi-
zieren immer wieder zu einem Gemeinschaftserlebnis werden lässt.
Das Jubiläumskonzert findet am Sonntag, 26. Oktober 2008, um 16 Uhr,
in der Bellenberger Pfarrkirche statt. Der Eintritt ist frei. Der Folklorechor
bittet um Spenden zugunsten der Regionalgruppe Memmingen der Muko-
viszidose e. V. Bei der Mukoviszidose handelt es sich um eine unheilbare
Stoffwechselerkrankung in den Atemwegen, die oft schon im Kindesalter
tödlich verläuft.
Besucher und Mitwirkende können sich nach dem Konzert bei einem klei-
nen Imbiss vor der Kirche austauschen.

Der Folklorechor Bellenberg mit der Jochen-Eichner-Band. 
Bild: Folklorechor.

Neues Online-Portal unter-
stützt Jugendliche bei der
Berufswahl
Die Bundesagentur für Arbeit hat ein neues Internet-Angebot gestartet.
Das Online-Portal www.planet-beruf.de unterstützt junge Leute bei ihrer
Berufswahl und hat dabei auch noch einen hohen Unterhaltungswert. Das
neu konzipierte Portal richtet sich vor allem an Jugendliche im Alter zwi-
schen 13 und 17 Jahren und bietet neben vielfältigen Informationen ein in-
teraktives Selbsterkundungsprogramm. Aber auch für Lehrer und Eltern
werden zielgerichtet Informationen angeboten.
Mit dem neuen Internetauftritt wird die bisherige Plattform „mach’s rich-
tig“ abgelöst. Bei der offiziellen Startveranstaltung in Berlin demonstrierte
Comedian Oliver Pocher, dass jeder ohne Probleme online herausfinden
kann, wo seine besonderen Stärken und Interessen liegen und welche Be-
rufe besonders gut zu seinem persönlichen Profil passen. Eine komplexe
Datenbank filtert dabei aus einem Pool von 478 Berufen die jeweils pas-
senden Kategorien heraus.
„Die Wahl des richtigen Berufes ist das A und O für einen erfolgreichen
Start ins Berufsleben. Nur wer sich sorgfältig und frühzeitig mit dem Be-
rufswahlprozess auseinandersetzt ist für den Ausbildungsbeginn optimal
vorbereitet und damit klar im Vorteil. Deshalb empfehle ich allen Schüle-
rinnen und Schülern die im Berufswahlprozess stehen, die interaktive Be-
ratung auf www.planet-beruf.de als zusätzliche Orientierung zu den Ange-
boten der Berufsberatung zu nutzen“, so Petra Cravaack, Leiterin der
Agentur für Arbeit Ulm.

Bürgerversammlung am
Samstag, 25. Okt. 2008
Die Gemeinde lädt alle Bürgerinnen und Bürger zur diesjährigen
Bürgerversammlung am Samstag, 25. Oktober 2008, 19.30 Uhr, in
die Turn- und Festhalle ein. Auf der Tagesordnung stehen der Be-
richt der Bürgermeisterin sowie die Äußerungen und Anfragen der
Bürgerinnen und Bürger.

Staunen über Stauden

Einen unterhaltsamen und informativen Nachmittag erlebten 25 Frauen
des Frauenbundes Bellenberg in der Staudengärtnerei Gaissmayer in Iller-
tissen. Bei der Führung durch das Gelände der Gärtnerei gab es viel zu ent-
decken und zu erfahren. Abgeschlossen wurde der Nachmittag mit Kaffee
und Kuchen im Café Sonnenschein. Bild: Katholischer Frauenbund.
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Konzert von Walter Spira
und Markus Munzer-Dorn in
der Turn- und Festhalle
Der Liedermacher, Entertainer und Komödiant aus Ulm, Walter Spira, tritt
zusammen mit seinem Freund Markus Munzer-Dorn am 8. November
2008 um 20 Uhr im Foyer der Turn- und Festhalle auf.
Unter dem Motto „Vorsicht, ich singe auf alles, was sich bewegt!“ zieht er in
den Kampf gegen Spießbürgerfetischisten, Politessen, Esoterik-Scharlata-
nerie und Volksvertreterverlogenheit. Außerdem bekommen die Besucher
unter anderem einen Oldtimer-Rap sowie Beiträge zur Anti-Aging-Bewe-
gung und zu den inneren Gemütsveränderungen eines Schwaben während
des Verliebungsprozesses zu hören.
Walter Spira erzählt Geschichten aus dem Alltag von gestern und heute,
die sich notfalls bequem auf morgen verschieben lassen – und zwar in
zwei Sprachen: schwäbisch ond hochdeitsch.
Den Besucher erwartet ein kurzweiliger Abend in stimmungsgeladener At-
mosphäre zwischen guter Laune und heiterer Besinnlichkeit. Walter Spira
noch nie gehört? Ein Blind Date lohnt sich garantiert! Kartenvorverkauf im
Rathaus Bellenberg und bei der Illertisser Zeitung, der Eintritt kostet 8
Euro. Bild: Gemeindeverwaltung.

Abfuhr und Abholung der
Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder ungeraden Woche.
Sperrmüll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn: 6
EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 15 EUR bis 100 Kilo-
gramm (Fahrzeuge über 7,5 t). Altpapier: Abholung am Samstag, 22.
November 2008. Öffnungszeiten des Wertstoffhofes an der Tiefen-
bacher Straße: Mittwoch von 14 Uhr bis 18 Uhr, Freitag von 14 Uhr
bis 18 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des Wert-
stoffhofes ab 1. November 2008: Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr,
Freitag von 14 Uhr bis 16 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Öff-
nungszeiten des Müllkraftwerkes in Weißenhorn: Montag bis Freitag
von 7 Uhr bis 17 Uhr (durchgehend), jeder erste Samstag im Monat
von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest: Deponie in Donaustetten für Eternit:
jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5 qm pauschal 42 EUR,
pro angefangenem qm 84 EUR; Bauschutt über haushaltübliche
Menge: Annahmestelle der Firma Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-
Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon 96160 – 18 Euro je Tonne, 9
Euro pauschal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin „sauber“ bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Auf Nummer sicher gehen -
Senioren helfen Senioren
„Die üblen Tricks windiger Geschäftemacher an der Haustür“, „Vorsicht vor
dem falschen Enkel“ oder „Unterwegs auf Nummer Sicher“. Das und noch
viel mehr sind die interessanten und hilfreichen Themen, zu denen ehren-
amtliche, von der Polizei ausgebildete Berater seit zehn Jahren auch im
Landkreis Neu-Ulm kostenlos referieren. Das Team von „Senioren helfen
Senioren“ hat jetzt wieder Termine frei. Angefordert werden können die
Helfer Verantwortliche von allen Vereinen, Institutionen oder Einrichtungen
der Seniorenarbeit direkt beim Projektleiter, Polizeihauptmeister a. D. Wil-
helm Klauer, Telefon (07309) 2996.
Auch zum Thema „Ältere Menschen im Straßenverkehr“ wird eine kosten-
lose Veranstaltung angeboten, teilt die Beratungsstelle der Kriminalpoli-
zeiinspektion Neu-Ulm mit.

Unser Bild zeigt die Berater von „Senioren helfen Senioren“ des Landkrei-
ses Neu-Ulm von links nach rechts: Wilhelm Klauer, Peter Scheidl, Franco
Baldoni, Rudi Cermak und Walter Groner. Bild: Kriminalpolizei Neu-Ulm.

Achten Sie auf Ihre Daten –
Die Gemeindeverwaltung
hilft
Datenschutz ist wichtiger denn je. Jeder Bürger und jede Bürgerin hat es in
der Hand zu entscheiden, was mit den persönlichen Daten geschieht. Das
fängt beim Einkaufen mit der EC-Karte an, geht über telefonische Aus-
künfte und Bestellungen, Bestellungen im Internet bis zur Teilnahme an
Preisausschreiben. Auch die Gemeindeverwaltung sammelt Daten der Bür-
ger. Das Meldegesetz sieht vor, dass persönliche Daten der Bürgerinnen
und Bürger an Kirchen, Parteien, Wählergruppen, Adressbuchvorlage und
so weiter übermittelt werden können. Auch ein besonderer Geburtstag
oder ein Ehejubiläum werden zum Beispiel an die Presse weitergegeben.
Falls Sie dies nicht wünschen, stellen Sie bitte einen Antrag auf Einrich-
tung einer Auskunfts- oder Übermittlungssperre. Bei Ehejubiläen ist die Un-
terschrift beider Ehegatten erforderlich. Die Anträge sowie nähere Infor-
mationen hierzu erhalten Sie im Bürgerbüro der Gemeinde Bellenberg, Te-
lefon 78412.
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25 Jahre Motorradclub 
Bellenberg – 
Der Motorradclub sagt
Danke!
Bei schönem Wetter feierte der Motorradclub Bellenberg (MCB) am 26.
und 27. September 2008 sein 25-jähriges Jubiläum. Bereits am Nachmit-
tag erfreuten sich viele Besucher und Liebhaber an der Oldtimerausstel-
lung und blieben zu Kaffee und Kuchen. Am Abend begann der offizielle
Festteil mit der Ehrung der Gründungsmitglieder des MCB und einer be-
sonderen Ehrung: Gründungsmitglied und langjähriger 1. Vorsitzender Ed-
gar Schwägerl wurde vom Vorsitzenden Jochen Mader für die geleistete Ar-
beit und sein Engagement im Verein zum Ehrenvorsitzenden ernannt.
Ein bunt gemischtes Publikum feierte anschließend bis spät in die Nacht
hinein die gut besuchte Jubiläumsparty mit der Band „Live on Stage“.
Für die Unterstützung und Wertschätzung des Vereines durch den Besuch
des Jubiläumsfestes und der überbrachten Glückwünsche und Zuwendun-
gen bedankt sich der MCB sehr herzlich. Ein besonderer Dank gilt den
fleißigen Helfern bei der Vorbereitung und der Durchführung dieser Veran-
staltung. Der Motorradclub freut sich auf weitere 25 Jahre.

Die Gründungsmitglieder des MCB, die am Festakt teilnahmen. Unser Bild
zeigt von links nach rechts: Robert Eberle, Reinhard Rapp, Reiner Hör-
mann, Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller, Manfred Rapp, Vorsitzender
Jochen Mader, Martin Rudhart und Ehrenvorsitzender Edgar Schwägerl.

Bilder: Motorradclub.

Besucher der Oldtimerausstellung auf dem Parkplatz nördlich der Turn-
und Festhalle.

Im Festzelt herrschte tolle Stimmung bis tief in die Nacht.

2.500 km auf dem 
Jakobsweg von Ulm nach
Santiago de Compostella
Ronald Göhlert und Annemarie Stampa sind 2.500 km von Ulm nach San-
tiago de Compostella und Finisterra gewandert. Ihr Weg führte sie zum Bo-
densee in die Schweiz, über das Zentralmassiv durch Frankreich bis ins
Baskenland, in Spanien auf dem Camino Frances bis an den Atlantik. Sie
berichten anhand eindrucksvoller Bilder über ihre vielseitigen Erfahrungen
und Begegnungen in diesen fünf Monaten. Der Vortrag gibt zudem Infor-
mationen über Vorbereitung, Wege, Unterkünfte, Ausrüstung und das Pil-
gern mit Pferd und Hund. Ein Vortrag der VHS der beiden Pilger ist Montag,
17. November 2008, in der Lindenschule von 20 Uhr bis 22 Uhr zu hören
und zu sehen. Kosten 4 Euro.

Betroffene sucht 
Betroffene - 
Zwei Angebote des Selbst-
hilfebüros KORN
Weitgehend unbekannt ist, dass das im Kinder- und Jugendalter
auftretende Syndrom einer Aufmerksamkeitsstörung mit oder ohne
Hyperaktivität (AD(H)S) bis weit in das Erwachsenenalter reichen
kann. Hintergrund ist, dass die Anlage zu dieser Symptomatik erb-
lich ist. Betroffene im Erwachsenenalter, die ebenfalls wie unsere
Kontaktsuchenden unter dem Aufmerksamkeitsdefizit-Syndrom mit
oder ohne Hyperaktivität leiden und Interesse an einem Erfah-
rungsaustausch haben, können sich an das Ulmer Selbsthilfebüro
KORN e. V., Telefon (0731) 50021760, wenden.

Hilfe zur Selbsthilfe bietet das Büro auch für Menschen, die unter
der Hiatushernie-Refluxkrankheit leiden. Bei dieser Krankheit ist
der Magenschließmuskel geschwächt und der Magen teilweise
nach oben durch das Zwerchfell gewandert. Dadurch gelangt ver-
stärkt säurehaltiger Speisebrei in die Speiseröhre, was zu Verätzun-
gen führt. Abhilfe schaffen Protonenpumpenhemmer (Omeprazol,
Nexium, ect.), die die Säureproduktion des Magens einschränken.
In schweren Fällen muss auch operiert werden. Ein Betroffener aus
der Region sucht Menschen, die sich zu diesem Thema austau-
schen möchten und von ihren Erfahrungen mit der Krankheit in ei-
ner Gruppe berichten. Auch in diesem Fall vermittelt das Selbsthil-
febüro KORN e. V., Telefon (0731) 50021760 den Kontakt.
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89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren

IIMMPPRREESSSSUUMM::
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Salon Selma
Seit 36 Jahren in Bellenberg

Innovation & Kreativität
- alle Facetten unserer Frisurenmode

Ulmer Straße 1a
Bellenberg
Telefon
07306/5135

Musikgesellschaft im
Bayerischen Wald
Der Jahresausflug der Musikgesellschaft führte die Musikerinnen und Mu-
siker und einige Ehrenmitglieder in den Bayerischen Wald. Erstes Ziel war
Bodenmais, wo eine Kristallglashütte besichtigt wurde. Nachmittags ging
es in das Bergwerk „Silberberg“ und auf die Sommerrodelbahn. Das Ziel
für den Abend war das Zentrum des Bayerischen Waldes, die Glasstadt
Zwiesel. Im Ferienhotel Chrysantihof wurde nicht nur gegessen, sondern
Musik und gute Laune standen auf dem Programm. Am Sonntag musizier-
ten die Bellenberger im Schulzentrum Zwiesel. Nach dem Mittagessen be-
suchten die Musikanten noch eine Bärwurzerei. Dabei war viel über Bär-
wurz und Blutwurz zu erfahren. Perfekt organisiert hatte diese Fahrt der
Musikkamerad Franz Kohout. Bild: Reiner Zanker.

Jahresausflug der Musikgesellschaft in den Bayerischen Wald.
Bild: Reiner Zanker.

Wichtig: Lichtcheck für das
Fahrrad
Wie jedes Jahr zu Beginn der dunklen Jahreszeit wird „sichtbar“, wie viele
Radfahrer mit defekter oder zum Teil fehlender Beleuchtung unterwegs
sind. Dass dies gefährlich ist, zeigt die Zahl der Personen, die jährlich mit
dem Fahrrad verunglücken. 2006 waren dies laut Statistischem Bundes-
amt fast 80.000, etwa 500 verunglückten sogar tödlich. Auffallend ist vor
allem der starke Anstieg der Anzahl der Verunglückten im Zeitraum Sep-
tember/Oktober, also zu Beginn der dunklen Jahreszeit.
Aus diesem Grund haben sich der ADAC, der Radclub Deutschland, der
Fahrrad-Beleuchtungs-Hersteller Busch & Müller sowie die 3M Deutsch-
land GmbH als Hersteller von reflektierenden Materialien zusammenge-
schlossen, um einen Lichtcheck für das Fahrrad zu starten. Vorbild war da-
bei der seit vielen Jahren bekannte Lichttest für Autos.
In der Zeit von Mitte September bis Mitte November wird ein Großteil der
Fahrrad-Fachhändler in Deutschland diesen kostenlosen Test anbieten.
Hierbei werden die Funktion der Lichtanlage sowie das Vorhandensein al-
ler notwendigen Reflektoren geprüft. Welche Händler den Check durch-
führen ist an einem Plakat im Schaufenster ersichtlich. Händler, die an der
Aktion teilnehmen, können über die Händlersuche auf der Internetseite
www.fahrrad-lichtcheck.de in Erfahrung gebracht werden.

Männer kochen Herbst-
menü
Kochen macht Männern Spaß, besonders in der Gruppe. Und so
wird ein herbstliches Menü mit einer Vorspeise, Suppe, zwei ver-
schiedenen Wildgerichten, Laugensemmelknödel, Rotkohl mit Ma-
ronen u. a. zubereitet. Die Auslagen betragen ca. 7,50 Euro und sind
in der Kursgebühr enthalten. Termin: Montag, 10. November 2008,
19 Uhr bis 22 Uhr. Kursleitung Doris Reiter, Treffpunkt Lindenschule
Bellenberg. Kosten 17,50 Euro, ermäßigt 15 Euro.
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Dietenheimer Str. 10, Illertissen, Tel.: 07303-900122, Di. - Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr

Meisterschneiderei - Verkauf - Verleih - Maßanfertigungen - Änderungen - 
Kompetente Beratung - Rund um Service

Traumhaft, elegant und bezaubernd...
zu fairen Preisen!

Festkleider
Mode für 
die Taufe

Das Fachgeschäft

für Braut- und 

Festmode

Ab Mitte OKTOBER neue KOMMUNIONKLEIDER

Vöhringen, Reiherstraße 14A im Untergeschoss der Tierarztpraxis Klingbeil
und Bellenberg, Ulmer Straße 1, Telefon 0 73 06 / 91 97 00 oder 0177 / 5 12 87 43 w
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eLäufst Du noch?

...oder fährst Du schon.

Ihre Fahrschule
in BELLENBERG!

Vortrag der VHS
über Schüssler-
Salze
Apotheker Dr. Frank Henle hält ei-
nen Vortrag über Schüssler Salze
am Dienstag, 28. Oktober 2008,
19.30 Uhr bis 21 Uhr, in der Lin-
denschule Bellenberg. Kosten 2
Euro.

FVB-Spielzeugmarkt
und Kleiderbörse
am 15. November
2008
Der Fußballverein veranstaltet am
Samstag, 15. November 2008, im
Foyer der Lindenschule eine Klei-
derbörse für Damen- und Kom-
munionkleidung mit Spielzeug-
markt. In gemütlicher Atmosphäre
mit Verkauf von Kaffee und Kuchen
werden angeboten: Kom-
munionkleider, Kommunionan-
züge, Schmuck, Damenkleidung
für alle Jahreszeiten ab Größe 34,
Accessoires (Schals, Gürtel,
Tücher, Modeschmuck), Schuhe,
Taschen und Portemonnaies sowie
Spielwaren aller Art. Umkleidekabi-
nen sind vorhanden. Die mit Prei-
sen ausgezeichnete Ware kann am
Samstag, 15. November 2008, in
der Zeit von 9 Uhr bis 10 Uhr abge-
geben werden. Der Verkauf findet
in der Zeit von 11 Uhr bis 13 Uhr
statt. Abholung der nicht verkauf-
ten Ware von 14 Uhr bis 15 Uhr.
Die Verkaufsnummern können un-
ter Telefon 8164 abgerufen wer-
den.

Bürgermeisterin
dankt Wahlhelfern

Ich danke allen, die in unserer Ge-
meinde bei der Landtags- und Be-
zirkswahl am 28. September 2008
den Wahldienst in den Wahllokalen
geleistet haben. Allen voran gilt der
Dank der Wahlleiterin Lydia
Schnatterer, der Stellvertretenden
Wahlleiterin Verena Miller, den Mit-
arbeiterinnen im Bürgerbüro und
allen Wahlhelferinnen und –hel-
fern für ihre Einsatzfreude und ihre
Gewissenhaftigkeit. Sie haben für
einen reibungslosen Ablauf der
Landtags- und Bezirkswahl und
eine zügige Ermittlung des Wahler-
gebnisses gesorgt.
Simone Vogt-Keller, Bürgermeiste-
rin

Schnell - zuverlässig - preiswert

Komplette Renovierung für Haus und
Wohnung - alles aus einer Hand!

Liefern und Verlegen!
Bodenbeläge (Teppich und PVC)

NEU: Fliesenlaminat
(Klick) und Kork (Klick)

Rauhfaser, Putz- und Streicharbeiten
Fa. BEEGE - Tel. 0174/6693948

Gerne helfen wir Ihnen!



BellenbergAktuell 9/2008 7

Beim „Aufspielen beim Wirt“ stellte Hans Zanker ein seltenes Instrument
vor: eine Okarina. Begleitet wurde er von Tobias Schiller.

Tolle Stimmung im vollbesetzten Saal des Schützenheimes.

Peter Semmlin aus Illertissen trug heitere Reime und Anekdoten in Ge-
dichtform vor. Bilder: Wolfgang Zeiler.

Da, wo so schnell kein Arzt
zur Hilfe kommt -
LandsAid-Seminar mit Sylvia Rohrhirsch
im Allgäu
Für die 45-jährige Bellenbergerin Sylvia Rohrhirsch steht Hilfe in schwieri-
gen Situationen im Vordergrund: „Ich weiß, wie die Situation im Ausland
ist, wenn man einen Verletzten vor sich hat und nicht – wie in Deutschland
- die 112 wählen kann und in wenigen Minuten ein Krankenwagen
kommt.“ Deshalb engagiert sie sich in ihrer Freizeit für die humanitäre
Hilfsorganisation LandsAid e. V. aus Kaufering und gibt in den Fortbil-
dungsseminaren des Vereins den Teilnehmern wertvolle Tipps für die Erste
Hilfe unter erschwerten Bedingungen. Stabile Seitenlage, die Beine hoch
beim Schock - das wissen die meisten noch aus dem obligatorischen Kurs
für den Führerschein.
Doch wie schiene ich irgendwo im Nirgendwo einer Steppe ein gebroche-
nes Bein? Wie baue ich in wenigen Minuten quasi aus dem „Nichts“ eine
Trage? Praktische Antworten auf solche Fragen gab Sylvia Rohrhirsch, zu-
gleich hauptamtliche Ausbildungsleiterin beim Arbeiter-Samariter-Bund
(ASB), bei einem LandsAid-Seminar, das vor kurzem im Allgäu stattfand.
Auch in Afrika und Pakistan hat sie bereits Einheimischen - unter anderem
für den ASB und LandsAid - Schulungen in Wundversorgung und Erster
Hilfe gegeben. Unser Bild zeigt Sylvia Rohrhirsch bei dem Outdoorseminar
im Allgäu. Bild: LandsAid e. V.

Nachruf für Alinde Riedl
Unser Mitglied Alinde Riedl, Kirchplatz 26, verstarb im August in
Benningen im Alter von 95 Jahren. In Benningen war sie seit 4 Jah-
ren in Pflege bei ihrer Tochter. Die Urnenbeisetzung fand im engsten
Familienkreis bei ihrem Sohn in Lindenberg statt. Alinde Riedl wäre
am 20. Oktober dieses Jahres zum Ehrenmitglied ernannt worden.
Wir danken ihr für die 20-jährige Mitgliedschaft.
Rot-Kreuz-Seniorengruppe
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Memminger
Straße 8
89287
Bellenberg

Telefon
0 73 06 / 63 43
Fax 92 22 70

Bellenberg
Plattenäcker 10

Telefon
07306/928809

Kundendienst
Reparaturen
Reifen-Service
Abgasuntersuchung
Fahrzeug-Abnahme GTÜ
Fehlerspeicher-Diagnose

Auto
Motorrad

Roller

Fachgerecht
und zu fairen
Preisen!

Gerhard Piskol, Freibergstraße 4, feierte seinen 60. Geburtstag. Zum Gra-
tulieren kam die Führung der Rot-Kreuz-Seniorengruppe mit einem Ge-
schenk. Gerhard Piskol bringt seit 2004 Gehbehinderte, die nicht mehr in
den Kleinbus einsteigen können, mit seinem Pkw zu den Seniorennach-
mittagen. Zurzeit steht er auch als stellvertretender Schriftführer zur Ver-
fügung. Seine soziale Einstellung und Hilfsbereitschaft werden sehr ge-
schätzt. Unser Bild zeigt von links nach rechts: Martina Piskol (Ehefrau),
Elisabeth Piskol (Ehrenvorsitzende), Gerhard Piskol, Gerhard Welte und
Susanne Bauer, Stellvertretende Seniorengruppenleiterin. 

Bild: Rot-Kreuz-Seniorengruppe.

Karl Enenkel, Flurstraße 6, hat seinen 80. Geburtstag gefeiert. Gratulan-
ten an seinem Geburtstag waren Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller und
Vorsitzender des Obst- und Gartenbauvereines Walter Langer. Unser Bild
zeigt von links nach rechts: Simone Vogt-Keller, Karl Enenkel und Walter
Langer. Bild: Obst- und Gartenbauverein.

Rudolf Maier in der Schönebergstraße 7 a hat seinen 80. Geburtstag ge-
feiert. Glückwünsche und Geschenke überbrachten Bürgermeisterin Si-
mone Vogt-Keller (rechts) und Walter Langer, Vorsitzender des Obst- und
Gartenbauvereines (links). Bild: Obst- und Gartenbauverein.

Beim letzten Seniorennachmittag der Rot-Kreuz-Seniorengruppe im Sep-
tember begrüßte die Stellvertretende Seniorengruppenleiterin Susanne
Bauer Geschäftsstellenleiterin Johanna Höß von der Sparkasse Neu-Ulm-
Illertissen und die Seniorengruppe aus Jedesheim unter der Leitung von
Luise Ries, die eine besondere Unterhaltung boten. Das Quartett wurde
musikalisch von Herbert Ries begleitet. Die Präsentation der Trachten und
Musik führte durch verschiedene Länder. Am Ende des Nachmittags
wurde der Jedesheimer Gruppe und Geschäftsstellenleiterin Johanna Höß
ein Geschenk überreicht, verbunden mit dem Wunsch auf ein Wiederse-
hen im nächsten Jahr. Unser Bild zeigt die Jedesheimer Seniorengruppe
bei ihren Darbietungen. Bild: Rot-Kreuz-Seniorengruppe.

Lesen Sie regelmäßig Bellenberg Aktuell - Bellenbergs kleine Monatszeitung!
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Hobbykünstlerausstellung
Nach fünf Jahren fand in der Turn- und Festhalle wieder eine Hobbykünst-
lerausstellung statt. 19 Bellenberger stellten ihre Werke aus: Seidenmale-
rei, Aquarelle, Bleistiftzeichnungen, verschiedene Handarbeiten, Skulptu-
ren und vieles mehr. Zwei Gruppen bereicherten die Veranstaltung: der
Frauenbund und der Kindergarten „Guter Hirte“. Neben Ausstellern „der
ersten Stunde“, die regelmäßig teilnehmen, stellten einige Bellenberger
sich zum ersten Mal der Öffentlichkeit und bewiesen dadurch ihr persönli-
ches Engagement. Erwähnenswert war der trotz sommerlichem Herbst-
wetter gute Besuch, die Harmonie und der gegenseitige Austausch zwi-
schen den Teilnehmern.

Gut besucht war die Hobbykünstlerausstellung in der Turn- und Festhalle.

Zum wiederholten Male stellt Alexandra Müller ihre farbenprächtigen
Werke auf Seide aus.

Neu bei den Hobbykünstlern: Mitglieder des Frauenbundes mit Occhi-
Handarbeiten. Bilder: Wolfgang Zeiler.

 Einkommensteuererklärung
 Kindergeld
 Lohnsteuerermäßigung
 Riester-Rente

Arbeitnehmern mit ausschliesslich nichtselbständigen
Einkünften helfen wir im Rahmen einer Mitgliedschaft bei:

 Kapitaleinkünften
 Vermietung- und
 Verpachtung
 Veräusserungs-
 geschäften

Bei Summe Einnahmen bis 9.000/18.000 Euro
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Beratungsstelle:

Brunnenmähder 13· 89287 Bellenberg

Leiterin Semiha Gürbüz

Telefon 07306 / 9269999

www.guerbuez.aktuell-verein.de

Beratungstermine nach Vereinbarung.

LOHNSTEUERHILFEVEREIN AKTUELL e.V.

Manfred Lieble
IHR FLIESENFACHGESCHÄFT

MEISTERBETRIEB
Auer Straße 20 89287 Bellenberg
Tel.: 0 73 06 / 3 42 92 Fax: 0 73 06 / 44 01

es kommtdarauf an
was man daraus macht

Edgar Bauer - Werkstraße 4
89287 Bellenberg

Tel. 07306 / 92 91 27
Fax 07306 / 92 91 37

www.caravanverleih-bauer.de

Vermietung - Neufahrzeuge - Zubehör

Illertissen, 
Josef-Henle-Str. 3, 
Tel. 07303/92 82 00

Wir kaufen Ihren Gebrauchten
und bewerten Ihren kostenlos!



Gottesdienstordnung

PFARRGEMEINDE BELLENBERG

Samstag 01.11. ALLERHEILIGEN
13:30 Schmerzhafter Rosenkranz für die Verstorbenen
14:00 Requiem und Gräbersegnung

Opfer für die eigene Kirche

Sonntag 02.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Allerseelen
9:00 Schmerzhafter Rosenkranz für die Verstorbenen der Pfarrei
9:30 Pfarrgottesdienst, Josef Schöniger

Erwin Jäckle - Klara Mörz
Johann und Emilie Wagner
Anna Gebauer - Hedwig Heidl
Gotthard und Magdalena Frank
Opfer für die eigene Kirche

Mittwoch 05.11.
15:00 Krankenkommunion
18:00 Freudenreicher Rosenkranz
18:30 Heilige Messe, Verstorbene Rippl - Dürr - Maria Barabeisch

Heinrich und Paula Lerch
Nach Meinung K.W.
Elisabeth und Peter Kolland mit Angehörigen

Donnerstag 06.11. Hl. Leonhard
15:00 Krankenkommunion

Freitag 07.11. Hl. Wilibrord
9:00 Heilige Messe, Alois Kratschmann (1. Bruderschaftsmesse)

15:00 Krankenkommunion
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Samstag 08.11.
14:30 Hl. Taufe: Chiara Rose Nick
18:00 Schmerzhafter Rosenkranz für die verstorbenen Hildegard Meier

Emma Riedl Magdalena Schneider Amalie Holl
18:30 Vorabendmesse, - Büchertisch -

Erwin Rottbauer
Lorenz und Mechtilde Zanker
Verst. Hörmann - Stalzer - Hirschberger - Maisch
Oskar Mang - Heinrich Hiebl - Eltern Schuster
Walburga und Alfons Priesnitz mit Ang.

Sonntag 09.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Büchertisch -
9:00 Glorreicher Rosenkranz
9:30 Pfarrgottesdienst, Kreszentia Rapp

Verst. Wiltschka - Pausch
Martin und Franz Nagy
Anita Lang
Stefan und Anna Mensch
Opfer für die eigene Kirche

Mittwoch 12.11. Hl. Josaphat
18:00 Freudenreicher Rosenkranz
18:30 Heilige Messe, Karl Bertele

Franz Schmid
Theresia Aschmer
Hubert Jupe

Donnerstag 13.11. Hl. Stanislaus
13:30 Heilige Messe mit den Senioren, Franz Weis mit Eltern

Heinrich und Paula Lerch
18:00    Martinsfeier in der Kirche

Freitag 14.11.
9:00 Heilige Messe Emma Riedl (1. Bruderschaftsmesse)

Samstag 15.11. Hl. Albert der Große, Bischof von Regensburg
18:00 Schmerzhafter Rosenkranz für unsere Gefallenen
18:30 Vorabendmesse, Anton Daubner

Guido Oberdorfer
Hans Fischer
Manfred und Anton Hagenmüller
Reinhard, Kreszentia und Johann Zeller

Sonntag 16.11. VOLKSTRAUERTAG
9:00 Schmerzhafter Rosenkranz für unsere Gefallenen
9:30 - Musikkapelle - Pfarrgottesdienst,

Josefine Neuhäusler Ingeborg Lang Hans Claus
Otto Betz
Anneliese, Anna und Anton Kneer
Josef und Veronika Mayer
Cilly Bürzle
Opfer für Diaspora

Dienstag        18.11.
19:30    Gemeinsamer Gebetskreis im Konferenzzimmer

Mittwoch 19.11. Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen
18:00 Freudenreicher Rosenkranz
18:30 Heilige Messe, Nach Meinung (J)

Verstorbene Barwig - Schmidt

Freitag 21.11.
9:00 Heilige Messe für lebende und verstorbene Mitglieder

der Bruderschaft

Samstag 22.11. Hl. Cäcilia
14:00 Hl. Taufe: Emilia Hauguth
18:00    Schmerzhafter Rosenkranz
18:30 Vorabendmesse, Verst. Pfluger - Neubauer - Betz

Florian Rapp
Rosi Phillips mit Eltern
Dieter Hirschenberger
Jürgen, Johann und Emilie Fritsch

Sonntag 23.11. CHRISTKÖNIG

9:00 Glorreicher Rosenkranz

9:30 Pfarrgottesdienst, Irmgard Hutter
Anna und Felix Abele
Erwin Wirth
Franz Schläger
Hubertus Engelhart
Opfer für die eigene Kirche

anschließend Männerfrühschoppen im Pfarrsaal

Mittwoch 26.11. Hl. Konrad und hl. Gebhard

18:00 Freudenreicher Rosenkranz

18:30 Heilige Messe, Elisabeth Rapp
Anton Konrad (1. Jahresmesse)
Nikolaus und Kreszenz Müller
Verstorbene Schöllhorn - Martin - Holl - Platschek
Antonie Lamprecht mit Eltern und Geschwister

Freitag 28.11.

9:00 Heilige Messe für lebende und verstorbene 
Mitglieder der Bruderschaft

Samstag 29.11.

18:00 Beichtgelegenheit  und Freudenreicher Rosenkranz

18:30 Vorabendmesse, Josef Zanker mit Ang.
Manfred, Josef und Cäcilia Kast - Reinhard Link
Anna und Eduard Plefka mit Edi - Josef und Cilly Kast
Donat Schnatterer
Sebastian und Walter Laut
Rosa Vogt

Sonntag 30.11. 1. ADVENT

9:00 Freudenreicher Rosenkranz

9:30 - Kantor - Pfarrgottesdienst, Xaver Rapp
Josef, Anna und Marica Schwehr
Anneliese und Karl Wolfschläger
Dieter Fick mit Ang.
Otto Swoboda mit Eltern
Opfer für die eigene Kirche

14:00 17:00 Krippenausstellung der Mädchengruppen

im Pfarrsaal
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Termine der Pfarrei Bellenberg vom 01. 30.11.2008 Frauenbund:     
Dienstag          18.11.       19:00 Wir gestalten Tannenbäume aus Moos

Frauenbundraum

Öffnungszeiten Pfarrbüro (Telefon 6380):
Dienstag             14:00 16:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag            9:00 - 11:00 Uhr
Wir bitten um die Bruderschaftsbeiträge 2008

Öffnungszeiten Pfarrbücherei:
Montag          15:30 16:30 Uhr     Mittwoch     17:30 19:00 Uhr
Donnerstag     8:30 10:00 Uhr      Samstag       15:00 16:00 Uhr

Sonntag            23.11.      10:30 Männerfrühschoppen im Pfarrsaal
Sonntag            30.11.      14:00 17:00 Krippenausstellung der 

Mädchengruppen unserer Pfarrei
im Pfarrsaal

Seniorenkreis:
Donnerstag      13.11.       14:00 Seniorennachmittag im Pfarrsaal

Vortrag von Frau Egle, Jedesheim

Montag  14:00 Seniorengymnastik

CChhlloorriieerruunngg  ddeess  TTrriinnkkwwaasssseerrss  aauuffggeehhoobbeenn

Eine gute Nachricht gab es zu Beginn der Gemeinderatsitzung. Die Chlo-
rierung des Trinkwassers wurde beendet. Nötig geworden war sie wegen ei-
ner Verunreinigung im Leitungssystem am Hochbehälter. Nach der Sanie-
rung der Trinkwasserversorgungsanlage sowie nach mehreren einwand-
freien Untersuchungen konnte die Chlorierung eingestellt werden. Damit
auch künftig unbehandeltes Trinkwasser an die Verbraucher abgegeben
werden kann, wird es künftig regelmäßig bakteriologische Kontrolluntersu-
chungen geben.

LLeettzzttee  AAuuffttrrääggee  ffüürr  ddaass  FFeeuueerrwweehhrrggeerräätteehhaauuss  vveerrggeebbeenn

In einem letzten Block wurden vom Gemeinderat die restlichen Ausstat-
tungsgegenstände für das neue Feuerwehrgerätehaus beschafft. Dazu
gehören ein Computer samt Zubehör, ein computergestütztes Atemschutz-
gerät, die Büroeinrichtung für die Einsatzzentrale und die Einrichtungen in
Schulungsraum und Kleiderraum. Die Kosten betragen insgesamt gut
17.000 Euro. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller teilte zudem auf Anfrage
von Gemeinderat Klaus Bürzle mit, dass die Einweihungsfeier nach dem
Umzug der Freiwilligen Feuerwehr im kommenden Frühjahr geplant sei.

WWeeiitteerr  WWeerrttssttooffffhhooff  ssttaatttt  „„GGeellbbeerr  SSaacckk““

Einstimmig und aus ökologischen wie finanziellen Gründen sprach sich der
Gemeinderat für die Beibehaltung des erprobten Erfassungssystems für
Verkaufsverpackungen über den Wertstoffhof auch bis Ende 2012 aus.
Der „Gelbe Sack“ wurde damit auch für die nächsten vier Jahre aus dem
Straßenbild verbannt. Zurzeit erhält die Gemeinde für die Sammlung der
Wertstoffe vom Duales System Deutschland AG (DSD) eine jährliche Ver-
gütung von etwa 14.000 Euro für die Mitbenutzung des Wertstoffhofes.
Diesen Einnahmen stehen Ausgaben für einen auf 400-Euro-Basis be-
schäftigten Wertstoffhofbetreuer von rund 6.000 Euro gegenüber.

„„MMuussiicc--KKiiddss““  bbeekkoommmmeenn  PPrroobbeerraauumm  kkoosstteennllooss

Die „Music-Kids Bellenberg“ können künftig kostenlos in den gemeindli-
chen Räumen im Kindergarten oder in der Lindenschule proben. Die vom
Gemeinderat verabschiedete Regelung gilt zunächst bis zum Ende des
Schuljahres 2008/2009. Voraussetzung ist allerdings, dass der Namen
„Music-Kids Bellenberg“ erhalten bleibt.

NNeeuuee  SScchhlliieeßßaannllaaggee  ffüürr  ddeenn  KKiinnddeerrggaarrtteenn  „„GGuutteerr  HHiirrttee““

Die Erweiterung des Kindergartens „Guter Hirte“ um eine Krippengruppe
macht eine neue Schließanlage nötig. Die Kosten belaufen sich auf knapp
4.200 Euro. Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt, die Kosten für
eine Chipschließanlage zu ermitteln und die Installationsmöglichkeit zu
prüfen.
Außerdem gab der Gemeinderat den Auftrag, die Innentüren der Linden-
schule zu überarbeiten und zu streichen. Kosten: 17.201,69 Euro.

220088..000000  EEuurroo  VVeerreeiinnsszzuusscchhüüssssee  22000088  vveerrggeebbeenn

Weihnachten wird es für die Bellenberger Vereine schon ein paar Monate
früher. Der Gemeinderat hat die Zuschüsse auf der Basis der Vergabekri-
terien aus dem im Jahr 2005 beschlossen. Damals wurde der Zuschuss
pro jugendlichem Mitglied von 10,50 Euro auf 13,50 Euro pro Jahr erhöht.
Somit ergaben sich folgende Beträge:
Betriebszuschüsse nach der Vorschlagsliste für die Vereine
inklusive Jugendzuschüsse 42.821,17 Euro
Investitionszuschuss zum Kapitaldienst für die Sportanlage
an den Fußballverein 37.740,00 Euro
Investitionszuschuss zum Mietkauf des Rasenmähers an
den Fußballverein 5.571,00 Euro
Investitionszuschuss zum Kapitaldienst für die ASV-Halle
an den Athletiksportverein 67.765,00 Euro
und Überlassung der Turn- und Festhalle und Arbeits-
leistung des Bauhofes 54.400,00 Euro

208.297,17 Euro
Mit fünf gegen zehn Stimmen wurde der Antrag von Gemeinderat Dietmar
Jäckle abgelehnt, den Jugendzuschuss 13,50 Euro auf 15 Euro für jeden
Jugendlichen/Jahr anzuheben. Ebenso ging es Gemeinderat Kurt Bucher,
der sich dafür einsetzte, dass die „Music-Kids“ denselben Jugendzuschuss
wie alle anderen Bellenberger Vereine erhalten, obwohl sie nun einem
Vöhringer Verein angehören. Auch Gemeinderätin Rita Köhler unterlag mit
einem ähnlichen Ergebnis mit ihrem Vorschlag, Jugendlichen in Bellenber-
ger Vereinen, auch denen mit Wohnsitz in einem anderen Ort, den Jugend-
zuschuss in Höhe von 13,50 Euro pro Jahr zuzugestehen.
Ohne Gegenstimmen wurde beschlossen, dem Veteranen- und Soldaten-
verein statt bisher 200 Euro nun 250 Euro zur Unterstützung der Vereins-
arbeit zu überweisen.

Aus den Gemeinderatsitzungen 
vom 18.09.2008 und vom 02.10.2008
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Modellbauausstellung war
bestens besucht
Am ersten Oktoberwochenende veranstaltete der BSW-Modellbauclub in
der Turn- und Festhalle eine große Modellbauausstellung.
Zur Eröffnung durchtrennte Bürgermeisterin Simone Vogt–Keller ein Band
in den Farben der Gemeinde. Mehr als 20 Aussteller nahmen das Publi-
kum mit in eine Welt, in der Träume und Wünsche in filigranen Modellen
zur Realität werden.
Modellbahnanlagen, Schiffsmodelle, ferngelenkte Lkw und Baufahrzeuge,
Flugzeuge und Dioramen mit kleinsten Details, die in mühevoller Handar-
beit gefertigt werden, zudem für die Kinder eine Brio-Bahn und eine elek-
trische Rennbahn, begeisterten die etwa 2.000 Besucher.

Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller eröffnet die Modellbauausstellung.

Ferngelenkte Lkw und Baufahrzeuge bewegten ganze Erdmassen im
Foyer der Turn- und Festhalle.

In diesen Schiffsmodellen steckt monatelange Kleinstarbeit.

Anfassen erlaubt – mit der Brio-Bahn der Firma Gössler konnten die Kin-
der nach Herzenslust spielen. Bilder: Wolfgang Zeiler.

Katholischer Frauenbund
besuchte Straubing
Der diesjährige zweitägige Ausflug des Katholischen Frauenbundes führte
ins niederbayrische Straubing. Das erste Ziel war die Walhalla an der Do-
nau, die Kronprinz Ludwig I. von Leo von Klenze erbauen ließ und wo Bü-
sten berühmter Personen ausgestellt sind. Bei einem kurzen Abstecher
nach Brennberg zum Kloster Frauenzell wurde die Klosterkirche besichtigt.
Während einer Stadtführung in Straubing besuchte man die Karmeliten-
kirche und die Kirche St. Jacob und Tiburtius. Am Sonntag schaute sich die
Gruppe den 120 Jahre alten St. Peter Friedhof, die St. Peter Basilika, die
Agnes Bernauer Kapelle und schließlich die Ursulinenkirche an. In Sossau
ging es in die Wallfahrtskirche „Maria Himmelfahrt“ und auf den „heiligen
Berg“ der Straubinger, den Bogenberg, zur Wallfahrtskirche „Maria Him-
melfahrt und Heilig Kreuz“. Bild: Katholischer Frauenbund.
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Bei uns sitzen Sie in der ersten Reihe!

“Bistro Gabriel”

Im Ausschank die beliebtesten Biersorten:
Günzburger - Franziskaner - Erdinger - Paulaner -
Rosenheimer - Gold Ochsen - Warsteiner - Oxx -

Gutmann - na, denn Prost!

Bistro Gabriel - neben der Tankstelle in Bellenberg

Wir haben
während der
Herbst- und

Wintermonate
neue

Öffnungszeiten!
Mo., Di., Do. u. Fr.:          10-21 Uhr
Mittwoch u. Samstag:    14-21 Uhr

Sonntag:
Ruhetag

Erscheinen und Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“
Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am 
Donnerstag, 20. November 2008. Redaktionsschluss ist am 
Freitag, 7. November 2008.

Dem Zweiten Bürgermeister Helmut Kiechle wurde am 22. September
2008 vom Bayerischen Staatsminister des Innern, Joachim Hermann, in
einer Feierstunde im Innenministerium in München die Medaille für be-
sondere Verdienste um die Kommunale Selbstverwaltung in Silber verlie-
hen. Dies möchte ich zum Anlass nehmen, ihm zu dieser hohen Ehrung un-
sere Glückwünsche und Gratulation auszusprechen.
Innenminister Joachim Hermann hat ihn ganz treffend als „Urgestein“ mit
einer 42-jährigen kommunalpolitischen Erfahrung bezeichnet. Und damit
hat er die Persönlichkeit und die Charakterzüge unseres Zweiten Bürger-
meisters Helmut Kiechle genau auf einen Nenner gebracht:
Helmut Kiechle hat an vielen Maßnahmen, die unsere Gemeinde maß-
geblich geprägt haben, wie z. B. der Bau der Sportanlage, der Umgestal-
tung der Turn- und Festhalle und der Erweiterung des Kindergartens mit-
gewirkt, nicht zu vergessen die Abwasserentsorgungsanlage und die Sam-
melkläranlage. Sein Mitwirken bestand aber nicht nur in Zustimmung zu
Vorschlägen, sondern im aktiven Mitdenken und hartnäckigem Einsatz für
seine Ideen, die nicht immer konventionell waren. Er vertrat geradlinig
seine Meinung und hat dadurch eine große Anerkennung in der Bevölke-
rung und innerhalb des Gemeinderates gefunden. Die Kommunale Ver-
dienstmedaille in Silber hat er außerdem erhalten, weil er seit 1978 unser
Zweiter Bürgermeister ist und darüber hinaus im Kreistag in der Zeit von
1985 bis 1990 und ab 1995 richtungsweisende Entscheidungen mitge-
tragen hat.

Kommunale Verdienstmedaille in Silber für den 
Zweiten Bürgermeister Helmut Kiechle

Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller übergab 2. Bürgermeister Helmut
Kiechle ein Präsent als Anerkennung für die Verleihung der Verdienstme-
daille um die Kommunale Selbstverwaltung in Silber. 

Bild: Nicole Lautenfeld.

Herzlichen Glückwunsch
im Namen der Gemeinde Bellenberg zur Verleihung
der Medaille um die Kommunale Selbstverwaltung
in Silber und ein Dankeschön für das persönliche
Engagement für unsere Gemeinde. Wir wünschen
Helmut Kiechle, dass er auch in Zukunft unsere Ge-
meinde mit seinen Ideen und Erfahrungen auf der
kommunalen Ebene unterstützen wird.
Simone Vogt-Keller, Bürgermeisterin
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Wieder Skibazar der Skiabteilung
des Athletiksportvereines
Am Samstag, 8. November 2008, findet von 11 Uhr bis 13 Uhr der Skiba-
zar in der ASV-Halle statt. Für alle Verkäufer ist bereits um 10.30 Uhr geöff-
net. Wie immer ist auch fürs leibliche Wohl bestens gesorgt.

im

89287 Bellenberg

Tel. (0 73 06) 80 88

Ulmer Straße 26

CITROEN

Die Dienstagtermine der Rot-Kreuz-
Seniorengruppe in 2008
Dienstag, 25. November 2008, 14 Uhr: Nikolausfeier mit einem Vortrag
über „Physiotherapie“ von Beate Steinhauf mit Besuch der Kindergarten-
kinder. Dienstag, 16. Dezember 2008, 14 Uhr: Weihnachtsfeier mit den
Ade’s.

Krippenausstellung am 
1. Adventssonntag
Die Mädchengruppe der Katholischen Pfarrei stellt am 30. November
2008, dem ersten Sonntag im Advent, von 14 Uhr bis 17 Uhr im Pfarrsaal
unter der Kirche ihre in den Gruppenstunden selbst gebastelten Krippen
aus. Mit viel Eifer und Kreativität sind wunderschöne Krippen entstanden.
Außerdem wird ein Schattenspiel vom Leben des Hl. Franz von Assisi auf-
geführt. Zugleich sind echte Krippenschnitzer bei ihrer Handwerkskunst zu
beobachten. Für Kinder steht eine Bastelecke bereit und auch für das leib-
liche Wohl wird gesorgt. Der Erlös der Veranstaltung ist für die Renovierung
der Kirche St. Peter und Paul  bestimmt.

Lohnsteuerkarten wurden zugestellt
Die Gemeindeverwaltung hat im Laufe des Oktobers 2008 die Lohnsteu-
erkarten für 2009 den Bürgerinnen und Bürgern zugestellt. Bürgerinnen
und Bürger, die eine Lohnsteuerkarte benötigen und keine erhalten haben,
können die Ausstellung einer Lohnsteuerkarte im Bürgerbüro beantragen.

Abfallgebühren rechtzeitig 
überweisen
Die zweite Rate der Abfallgebühren wird zum 1. November 2008 fällig. Die
Gemeindeverwaltung bittet die Bürger, die nicht am Einzugsverfahren teil-
nehmen, die Abfallgebühren rechtzeitig an die Gemeinde zu überweisen.
Neue Abfallbehältermarken werden nicht ausgegeben, die alten behalten
ihre Gültigkeit. In diesem Zusammenhang bittet die Gemeindeverwaltung,
die Abfallbehältermarken gut sichtbar auf dem Deckel der Abfallbehälter
anzubringen. Dies ist vor allem bei einem Tausch der Abfallbehälter wich-
tig. Wenn die gültige Abfallbehältermarke auf dem Abfallbehälter fehlt,
wird der Abfallbehälter nicht geleert.

Haussammlung für „Helft Wunden
heilen“
Der VdK-Ortsverband führt in der Zeit vom 11. bis 16. November 2008 die
Haussammlung „Helft Wunden heilen“ durch. Mit dieser Hilfsaktion hilft
der VdK bedürftigen Menschen, die unverschuldet in Not geraten sind. Der
VdK bittet die Bevölkerung, die Hilfsaktion durch eine Geldspende zu un-
terstützen.

Erste-Hilfe-Training 
zur Auffrischung
Das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Neu-Ulm, führt ein Erste-Hilfe-
Training mit vier Doppelstunden durch. 1. Kurs am Freitag, 24. Oktober
2008, 2. Kurs am Samstag, 22. November 2008, jeweils von 8.30 Uhr bis
16 Uhr, im Rot-Kreuz-Haus Neu-Ulm, Pfaffenweg 42. Ein Erste-Hilfe-Training
dient zur Auffrischung des Erste-Hilfe-Kurses. Sollte diese Auffrischung für
den Betrieb benötigt werden, werden die Kosten von der jeweiligen Be-
rufsgenossenschaft übernommen. Der Erste-Hilfe-Kurs darf nicht mehr als
zwei  Jahre zurückliegen. Um Voranmeldung wird gebeten unter Telefon
(0731) 974410.

Zum Erntedankfest hatte die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauver-
eines den Altarraum in der katholischen Kirche „Unsere Liebe Frau vom
Rosenkranz“ mit vielerlei Obst- und Gemüsesorten geschmückt. 

Bild: Obst- und Gartenbauverein.

Wo ist was los?
SSaammssttaagg,,  2255..1100..
Bürgerversammlung, Turn- und Festhalle
SSaammssttaagg,,  2255..1100..
Oktoberfest, Motorradclub, Vereinsheim im Bahnhof
SSoonnnnttaagg,,  2266..1100..
30 Jahre Folklorechor, Benefizkonzert, Kath. Pfarrkirche
SSaammssttaagg,,  88..1111..
Kabarettabend mit Walter Spira, Foyer der Turn- und Festhalle
SSoonnnnttaagg,,  1166..1111..
Volkstrauertag, Gemeinde und Vereine, Kath. Pfarrkirche

Bellenberg. 
Da kaufe ich ein.

. . . weil ich mir 
weite Wege spare.

Denn: Nahversorgung 
ist Lebensqualität.
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Altfett (Speisefett, Speiseöl, Frittierfett, gehärtetes Pflanzentett, abge- x
          schöpftes Fett von Soßen) - Anlieferung in verschließbaren, dichten
           Behältern, nicht in Glasbehältern
Altholz x
Altkleider x x
Altmedikamente x
Altpapier x x x
Aluminium*: Schalen, Einwickelfolie, Tuben - keine Annahme von alubedampf- x
          ter Folie, z. B. Kaffeetüten oder Tüten mit Alubeschichtung, keine Durch-
          drückpackungen von Tabletten
Autobatterien x
Bauschutt: Beton, Dachziegel, Flachglasscherben, Fliesen, Glasbausteine, x
         Keramik, Natursteine, Rigipsplatten, Sanitärkeramik und Ziegelsteine
         - Begrenzung auf 10 x 10-l-Eimer
Bremsflüssigkeit x
Dosen x
Druckerpatronen x
Dispersionsfarben x
Elektro- und Elektronikgeräte x
 Sammelgruppe 1: Haushaltsgroßgeräte:  Waschmaschinen, Trockner,
            Herde, Geschirrspüler, Mikrowelle
Sammelgruppe 2: Kühlgeräte: Kühlschränke, Gefriergeräte
Sammelgruppe 3: Informations- und Telekommunikationsgeräte

u. Geräte aus der Unterhaltungselektronik: Fernsehgeräte,
            Cassettendecks, Radiogeräte, Videogeräte, Tastaturen, Kopierer, 
            Monitore, Drucker, PC's
Sammelgruppe 4: Gasentladungslampen: Leuchtstoffröhren,
           Energiesparlampen etc.
Sammelgruppe 5: Haushaltskleingeräte, Sport- und Freizeitgeräte, Spielzeug,
       elektrische und elektronische Werkzeuge: Staubsauger, Toaster,
           Fritteusen, Sägen,  Kaffeemaschinen, Bohr- und Nähmaschinen
Farben/Lacke x
Chemikalien x
Glas x x
Getränkekartons* x
Grüngut/Gartenabfälle x
Kartonagen* x
Korken x
Kunststoffbecher* x
Kunststofffolien* x
Kunststoffflaschen* x
Kühlerflüssigkeit x
Laugen x
Leichtverpackungen* x
Lösemittel x
Leuchtstoffröhren x
Mischkunststoffe* x
PE-Folien* x
PE-Hohlkörper* x
Pflanzenschutzmittel x
Säuren x
Schrott: Aluminium u. Eisenteile, Metallrollläden, Nägel u. alle anderen Metall- x
                     gegenstände
Schuhe x x
Sonstige Verbunde* x
Styropor/Verpackungschips* x
Tonerkartuschen x
Trockenbatterien x
Weißblech x x
*Verkaufsverpackungen: Annahme gebrauchter, restentleerter Verkaufsverpackungen von privaten Haushalten
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I h r  s ch l ü s s e l f e r t i g e s  T r aumhau s

Top
Qualität
zum fairen

Preis!

www.pr ima-bau.de

PRIMA-BAU GmbH . Geschäftsführer Rudolf Bader
Mühlenweg 8 . 89287 Bellenberg

Fon 0 73 06-92 10 11 . Fax 0 73 06-92 10 12


